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Oberliga Herren Hessen

TGS Hausen 1897 : TG 1953 Langenselbold 
Sonntag, 04.02.2024, 14:00 Uhr

Punkteteilung zwischen der TGS Hausen 1897 und der TG 
1953 Langenselbold

Freude herrschte am Sonntagnachmittag, als Edin Donlagic nach ca. 3 Stunden den Matchball für
die TGS Hausen 1897 im Spiel der Oberliga Herren Hessen verwertete. Hängende Köpfe gab es
dagegen bei der TG 1953 Langenselbold. Das Gastteam konnte im 14. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist die TGS Hausen 1897 nun ein Punkteverhältnis von 11:17 in der Tabelle auf,
während der die TG 1953 Langenselbold 11:17 Punkte hat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Die richtige Herangehensweise hatten Grover / Surnin beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Rau / Geyer ab dem ersten Ballwechsel. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verloren Hartmann / Donlagic ihr Doppel gegen Prause / Gehm noch mit 11:3, 11:9, 10:
12, 8:11, 5:11 im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine
Chancen ließ indes Sudhanshu Grover beim 11:4, 11:6, 11:5 seinem Gegner Andreas Gehm. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Richard Prause wurden Gregor Surnin indessen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Horst Geyer wurden dann Thomas Hartmann
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Nils Rau musste
Edin Donlagic Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Rau mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der TGS
Hausen 1897 und der TG 1953 Langenselbold in die Box. Eher ungefährdet war dagegen der 3:0-
Erfolg von Sudhanshu Grover am Nachbartisch gegen Richard Prause. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:0 für Grover und 12:10 für Prause seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Gregor Surnin bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Gehm. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Gehm nun
bei 14 Siege und 12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Nach einem Erfolg für Thomas Hartmann
sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Führung gegen Nils Rau letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 4:5. Völlig ungefährdet war der Sieg von Edin Donlagic gegen Horst Geyer
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:11, 11:6, 11:5 nicht verloren. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TGS Hausen 1897 tritt dabei geben den Tischtennisclub Elz an,
während es die TG 1953 Langenselbold mit dem TSV 1907 Allendorf/Lda zu tun bekommt.

 Statistik:
 TGS Hausen 1897

Doppel: Grover / Surnin 1:0, Hartmann / Donlagic 0:1 
Einzel: S. Grover 2:0, G. Surnin 1:1, T. Hartmann 0:2, E. Donlagic 1:1 
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 TG 1953 Langenselbold
Doppel: Rau / Geyer 0:1, Prause / Gehm 1:0 
Einzel: R. Prause 1:1, A. Gehm 0:2, N. Rau 2:0, H. Geyer 1:1


